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Informationsstelle

Kernkraftwerk Brokdorf

Nordwestdeutsche Kraftwerke AG − Hamburgische Electricitäts−Werke−AG

2400 Lübeck − Postfach 1704

Lübeck, im Mai 1975

Sehr geehrter Mitbürger,

in unserem ersten Brief versprachen wir Ihnen, Sie über weitere Schritte im

Zusammenhang mit dem von uns geplanten Kernkraftwerk Brokdorf zu unter−

richten. Wir betonten in diesem Schreiben, daß bauliche Schritte durch uns

auf dem Gelände erst nach Erteilung von offiziellen Behördengenehmigungen

und damit nach Auswertung aller vorliegenden Einwendungen und Gutachten

erfolgen werden. Diese Prüfungen sind noch nicht abgeschlossen, so dal: am

Kraftwerksplatz keine weiteren Arbeiten vorgenommen wurden.

Sicher wird Ihnen der Kahlschlag von zahlreichen Bäumen an der Landstraße

171 und Bundesstraße 431, die unter anderem als Zufahrtstraßen zum geplan−

ten Kernkraftwerk genutzt werden sollen, nicht entgangen sein − eine Maß−

nahme, die wir aus landschaftsgestalterischen Gründen sehr bedauern, die

sich aber leider im Zuge der Straßenbaumaßnahmen nicht umgehen ließ. Wir

führen mit der Gemeinde, den Landschaftspflegebehörden und dem Straßenbau−

amt bereits Gespräche, um im Herbst dieses Jahres in Freiräumen neben den

Straßen Neuanpflanzungen vornehmen zu können.

Eine weitere Neuigkeit möchten wir Ihnen vermelden. Sie wissen, daß wir

bemüht sind, Sie eingehend über die Thematik der Kernenergie zu informieren,

und Ihnen gern Antwort auf Ihre ganz speziellen Fragen geben. Ab Ende Mai

wird es uns möglich sein, Sie zu Gesprächsrunden in Brokdorf einzuladen, wo

wir eigens zu diesem Zweck eine Begegnungsstätte schaffen, die allen Inter−

essierten zur Verfügung stehen wird. Dort werden Sie dann verstärkt die Mög−

lichkeit zu persönlichen Gesprächen mit uns vorfinden.



Darüber hinaus möchten wir Sie zu Informationsfahrten in unser Kernkraftwerk

Stade einladen, um Ihnen Gelegenheit zu geben, dieses Werk während des

Betriebes zu besichtigen. Wenn Sie an einer dieser Fahrten interessiert

sind − wir führen Sie an mehreren Sonnabenden in diesem Jahr in der Zeit

von 8.00 bis 16.00 Uhr durch − so bitten wir Sie, sich verbindlich bei

Herrn Bürgermeister BI o ck in Brokdorf anzumelden, damit wir einen

Platz für Sie bereithalten können. Wir denken an eine Gruppenstärke von

ca. 25 Personen, um genügend Zeit und Aufmerksamkeit für die ausführliche

Beantwortung Ihrer Fragen zu haben. Eine erste Fahrt, die am 10. Mai

stattgefunden hat, war durch Vormerkungen allerdings schon ausgebucht.

Mit den beigelegten Broschüren erlauben wir uns, Ihnen einen Eindruck über

Aufgaben und Ziele unserer beiden Gesellschaften zu vermitteln.

Sobald sich im Zusammenhang mit dem geplanten Kernkraftwerk Brokdorf

neue Gesichtspunkte ergeben, werden wir Sie gern weiter unterrichten.

Mit freundlichen Grüßen

INFORMATIONSSTELLE KERNKRAFTWERK BROKDORF


